
Programm

Ferienwoche kreativ:
Vielfalt ist bunt!

Individuelle Kreativität in
anregender Gemeinschaft

2. bis 8. August 2015
Evangelische Akademie Bad Boll



Diese Broschüre ist
mit eigenen Fotos
von Teilnehmenden
der letzten Ferien-
wochen gestaltet,
damit Sie sich
ein Bild machen
können.
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Tanzen, Malen, Filmen und Theaterspielen: Kommen Sie zu uns
nach Bad Boll und entdecken Sie mit Ohren, Augen, Händen,
mit Leib und Seele die bunte Vielfalt. Nehmen Sie an einem der
14 Workshops teil und erleben Sie erfüllte Werk-Tage unter
qualifiziert-künstlerischer Leitung in einer beständigen Gruppe.

Nachmittags lotsen wir Sie ins Grüne, zu Exkursionen, zu neuen
Werktechniken, zu Spiel und Leichtigkeit. Eine Vielfalt von
Hör-Erlebnissen erwartet Sie im Abendprogramm: Harfe, Klavier,
gemeinsames Singen und Tönen, Film, Trommeln, prasselndes
Lagerfeuer, ein bunter Abschlussabend mit Präsentationen und
Tanz. Dazu jede Menge Freiraum für Eigeninitiativen - das sind
Garanten für eine erfüllende Ferienzeit: Aktivität für Leib, Seele
und Geist.

Wir machen die Akademieräume zu Ausstellungsräumen: jede/r
kann ein eigenes Kunstwerk (Gemälde, Figur, Objekt) mitbringen,
das wir in unsere einwöchige Ausstellung aufnehmen. Wir
freuen uns, wenn Sie deren Vielfalt bereichern.

Inklusion sucht das Gemeinsame zwischen Menschen verschie-
dener Altersgruppen und Herkunft. Sie bietet die Möglichkeit,
sich darin selbst gelassen und wertschätzend wahrzunehmen,
Ansprüche zu balancieren – sich selbst mit den gütigen Augen
Gottes zu begegnen. Entdecken Sie während der Ferienwoche
die bereichernde Erfahrung der Inklusion.

Verwöhnt von der regionalen Bioküche unseres gastlichen
Tagungshauses erleben Sie eine Woche der entspannten Begeg-
nung von Familien, Einzelreisenden, Jugendlichen und Kindern.
In gelassener Leichtigkeit werken Menschen aller Altersstufen,
mit und ohne Behinderung: Menschen wie Du und ich. Und wer
sich sonnen will, nimmt einen der Liegestühle oder setzt sich auf
die Süd-Terrasse und bleibt dort selten allein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre

Sigrid Schöttle
Studienleiterin der Evangelischen Akademie Bad Boll



8:00 Uhr Morgenimpuls in der Kapelle

8:20 Uhr Frühstück

9:00 Uhr Kreativ-Workshop Ihrer Wahl

13:00 Uhr Mittagessen

15:00 Uhr Wechselnde Werk-, Spiel & Sport-
oder Ausflugsangebote

17:30 Uhr Körperarbeit & Bewegung

18:30 Uhr Abendessen

20:00 Uhr Abend-/Kulturprogramm

Der Tagesablauf

Die Ferienwoche beginnt am Sonntag, 2. August, um 15:30 Uhr
mit Kaffee und Kuchen; die Rezeption ist ab 13:00 Uhr für Sie
geöffnet. Die Ferienwoche endet am Samstag, 8. August, nach
einem üppigen Frühstück. So können Sie in aller Ruhe an- und
abreisen.

Gut versorgt für eine genüsslich-erholsame Woche…

Das Team der öko-auditierten Akademieküche serviert
leckere Mahlzeiten am Buffet, die sowohl Feinschmeckern
als auch Ökobewussten schmecken.

Das lichtdurchflutete Symposion bietet Raum für
Begegnungen bei Tisch.

Ein Thermalbad liegt in unmittelbarer Nachbarschaft;
zum Waldfreibad sind es nur wenige Minuten mit dem Auto.

Biodynamische Massagen können wir auf Wunsch
(gegen Aufpreis) für Sie organisieren.



Workshops

W01

W02

W03

Dem Stein auf der Spur
Wolfgang Keßler | Bildhauer, Kunst- und Gestaltungstherapeut
„Der Stein ist ein Gegenüber, ein zu befragendes Objekt, ein
Widerstand, den es mit Geduld und Ausdauer zu überwinden
und zu erlösen gilt“. Wir begeben uns auf eine Spurensuche am
Stein, die mit dem Wegschlagen von Material beginnt und über
sinnliches Einlassen bis hin zur Oberflächengestaltung führt. Sie
können sich von den am Stein vorgefundenen Strukturen („Taille
directe“) leiten lassen oder nach Modell und Skizze Ihre Idee am
Stein umsetzen. Der Workshopleiter begleitet Sie bei Ihrem
gestalterischen Prozess, bei Ihrem materialgerechten Arbeiten
und Handhaben der Werkzeuge. Gearbeitet wird im kleinen
Format, mit weichem und mittelhartem Speckstein, Alabaster,
Sandstein oder Marmor.

Geschichten erzählen
Hansjörg Ostermayer | Erzähler
Farbe, Buntheit, Vielfalt... Mit Märchen aus Europa und Afrika
springen wir erzählerisch mitten in das Motto der Ferienwoche.
Dabei geht es um die rechte Mischung, nicht zuletzt um die-
jenige von Märchenbetrachtung und Selbsterzählen... Ach ja, das
Mischen! Wer mit Worten und Erzählbildern malt, braucht diese
Kunstfertigkeit nicht weniger als ein Aquarellist. Doch steht der
erfahrene Geschichtenerzähler den Teilnehmenden bei, wenn sie
beherzt ihren Wortschatz nutzen.

Mosaik - Glück in Scherben
Elke Widenmann | Dozentin für Holzschnitt und Mosaik
Frei nach dem Motto „Scherben bringen Glück“, entwerfen Sie
Ihre eigene Bildkomposition: einen kleinen Tisch, eine Haus-
nummer oder ein figürliches Scherbenobjekt. Mit italienischem
Glasmosaik, bunter Keramik, Schmuck oder Porzellan sind Ihrer
Fantasie keine Grenzen gesetzt. Sie erlernen das Schneiden der
Werkstoffe mit unterschiedlichem Werkzeug und das Ausfugen
mit der passenden farbigen Fuge. Tauchen Sie ein in die Welt
des Mosaiks und lassen Sie sich verzaubern!



W04

W05

W06

Afrikanischer Tanz
Mary Ann Fröhlich | Tänzerin, Musikerin, Dozentin für Tanz,
Percussion & Tanzimprovisation
Für Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene

Afrikanischer Tanz bedeutet „Lebensfreude zum Ausdruck
bringen“. Wir lernen elementare Bewegungen und traditionelle
Schritte des westafrikanischen Tanzes kennen, die Spaß und
Kraft erleben lassen. Wir entdecken unseren Körper neu und
erfahren die positive Wirkung des Tanzens auf Körper und Seele.
Afrikanischer Tanz ist erdverbunden, er gibt uns Sicherheit und
Klarheit in unseren Bewegungen und wirkt so bis in den Alltag
hinein. Entspannungsübungen und afrikanische Lieder zwischen-
durch ermöglichen allen, auch denjenigen mit weniger
Kondition, eine passende Balance zwischen Bewegung und
Erholung zu finden.

„Erinnerungsbilder“: Malen mit Acryl auf Leinwand
Britta Ischka | Künstlerin, Dozentin, freie Kuratorin
Genaues Schauen – freie Interpretation: Bei einem Spaziergang
durch den Park werden Eindrücke gesammelt und im Skizzen-
buch notiert. Besondere Blattformen, leuchtende Farbe, reizvolle
Struktur: reale Beobachtungselemente ergeben durch Experi-
mentieren eigene Kompositionen, aus denen sich mithilfe
malerischer Mittel abstrakte Bilder entwickeln.
Kunstbetrachtung von Werken bekannter Maler eröffnen einen
Einblick in künstlerische Prozesse.

Trommeln, Rhythmus, Lied
Chris Portele | Musiker, Sonderschullehrer
Trommeln gibt Energie, beschwingt und macht Freude. Rhyth-
mus und Lieder bringen uns in Bewegung und erreichen Herz
und Seele. Auch Anfängern fällt das Spiel auf den Instrumenten
leicht. Deren Klangvielfalt ist enorm: Vom satten Basston bis
hin zum obertonreichen Slap bietet die Trommel ein weites
Spektrum. Wir wollen uns auf eine Reise um die Welt voller
Rhythmen und Liedern begeben, die Bandbreite von Trommel-
musik kennenlernen und auf unseren Instrumenten ausprobieren.



Qigong: Traditionelle Chinesische Medizin aktiv erleben
Sören Philipzik | Sporttherapeut (DVGS), zertifizierter
Qigong-Lehrer
Das sogenannte „Spiel der 5 Tiere“ zählt zu den ältesten und
bekanntesten Übungsformen des Qigong in China. Die Bewe-
gungen zeichnen sich durch große Lebendigkeit und Vielfalt aus.
Jedes der Tiere ist einer der Wandlungsphasen der Traditionellen
Chinesischen Medizin zugeordnet und stärkt die Funktionskreise
des jeweiligen Elementes. Die Nähe der Übungen zur Natur und
die Natürlichkeit der Tierbewegungen lassen beim Üben viel
Freude und großes Wohlbefinden aufkommen. Es wird die neue
standardisierte Form des „Gesundheits-Qigong“ unterrichtet.

Action, Selfies, Lomos, Blogs und andere Spontanies:
Fotografie mal anders …
Uwe Mayer | Dozent für Digitale Fotografie und
Bildbearbeitung, Multimedialist
Für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene

Im Stil von Blogs, Facebook, Twitter, Youtube und Co. geht es
nicht um das perfekte Bild, sondern mehr um Spontaneität,
Kreativität, Aussage, Spaß und die entsprechende Präsentation.
Zum Einstieg entwickeln wir ein Projekt, das wir gemeinsam
umsetzen. Dann kann jeder für sich selbst oder mit anderen
weitere Projekte in Angriff nehmen. Wir nehmen dazu Fotos
und Videoclips auf und erstellen daraus Einzelbilder, Collagen,
Präsentationen oder kleine Videoclips am PC. Wir sprechen auch
über Personen- und Bildrechte sowie Möglichkeiten der Ver-
öffentlichung in Internet-Plattformen.
Voraussetzungen: Keine
Mitbringen: Foto, vorhandenes Zubehör und Laptop oder PC
Gegen Gebühr können Kameras und Laptops ausgeliehen
werden.

W07

W08



W09
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Kreatives Schweißen und Schmieden
Herbert Häbich | freischaffender Künstler, Dozent
Durch die Verbindung der beiden Techniken Schweißen und
Schmieden wird in der freien Gestaltung von Skulpturen eine
völlig neue Dimension eröffnet. Es können freie Formen,
Skulpturen aber auch Gebrauchsgegenstände entstehen.
Die Verbindung mit anderen Werkstoffen, wie Stahl/Holz
oder Stahl/Stein ist grundsätzlich möglich. Die Techniken
Schutzgasschweißen und Schmieden sind für Anfänger und
Fortgeschrittene geeignet, um sich kreativ mit dem Werkstoff
Stahl auseinanderzusetzen. Eine Sammlung von Stahl- und
Schrottteilen ist vor Ort vorhanden, eigene Fundstücke aus
Holz oder Schrott können gerne mitgebracht werden. Alles
Weitere entsteht im Tun!

Inklusives Atelier der Vielfalt
Daniela Egner | Kunsttherapeutin, Heilerziehungspflegerin
Patricia Netti | Trägerin des Down-Syndroms, Künstlerin
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene mit

und ohne Einschränkungen.

Das Atelier der Vielfalt bietet Erfahrungen mit unterschiedlichem
Material: unter fachkundiger Anleitung werden Leinwände
selbst gebaut, Pigmentfarben angerührt, Erdmalerei probiert,
LandArt ins Gelände gepflanzt, mit Ton geformt, im Erdofen
gebrannt. Jede/r auf seine Weise… auf dass aus den vielfältigen
Gegebenheiten ein eigenes Werk und ein gemeinsames Potenzial
wachsen kann.
Ein Workshop für Menschen mit Lust auf vielfältige Materialien,
Begrenzungen und Begabungen.



W11

W12

Sonne, Wasser, Wind und Erde
N. N.
Für Kinder ab 3 Jahren, die ein ‚bewegendes' Programm suchen.

Die Jüngsten werden das Gelände rund um die Akademie er-
kunden und in dieser Woche die Sonne und den Wind spüren.
Mit allen Sinnen sind wir draußen unterwegs und nutzen Erde,
Wasser und allerlei Naturmaterialien, um neue Erfahrungen zu
sammeln und unserer Kreativität Raum zu geben. Unser
‚Leselägerle‘ lädt ein zum Kuscheln und Pausieren. Eine Kiste
voll Bilderbücher, Papiere und Malfarben sowie eine achtsame
Betreuung sorgen für Ruhe und Aktivität.

up and away…. Outdoor, offroad und aktiv unterwegs
N. N.
Für Kinder ab 7 Jahre und Jugendliche

Die jungen Aktiven hält es nicht lange auf dem Gelände. Wetter-
fest gekleidet zieht es sie zur Schnitzeljagd, ins Holzmadener
Dinomuseum, zum Steinbruch, den Albtrauf hoch und wieder
runter zur Wasserrutsche. Zimpern gilt nicht!
In Kooperation mit dem „Atelier der Vielfalt” werden Pinsel und
Farben geschwungen, LandArt ins Gelände gezaubert und auch
einmal eigene Tonarbeiten im Erdofen gebrannt: jeder Nomade
genießt neben aller Abwechslung auch mal die Sesshaftigkeit.



W14

Bewegende Bildergeschichten - Von der Idee zum Video
Stefan Adam | Diplomjournalist, Filmemacher
Für Jugendliche ab 11 Jahre

Wackelig, falsch belichtet und dazu ein schlechter Ton? Filme
machen ist nicht ganz leicht, aber mit guten Tipps gelingt es
auch Neulingen. Wer einen eigenen kreativen Videodreh machen
möchte, ist hier willkommen. Nach einer Einführung in Bild-
gestaltung, Erzählweise und Technik (Kamera, Ton, Licht) werden
die Teilnehmenden zu Regisseuren, Kameramännern/-frauen
und Cuttern. In Kleingruppen werden wir eigene Ideen mit der
Videokamera drehen, am Computer schneiden und bearbeiten.
Ein Portrait, ein Musikvideo, ein Trickfilm, ein Kunstfilm, eine
Dokumentation, Reportage oder Feature? Gebongt!
Grundkenntnisse am PC werden vorausgesetzt.

Optionen, Chancen, Varianten - Ein Theaterworkshop über
Entscheidungen
Hannes Michl | Dipl.-Szenischer Künstler und Theaterpädagoge
am Jungen Ensemble Stuttgart (JES)
Für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene

Sommerurlaub auf Ibiza oder Wandern in Österreich? Kaffee mit
Halbfettmilch oder besser gleich laktosefrei? Ins Kino oder doch
ins Stadttheater? Wo Vielfalt ist, sind Entscheidungen nicht
weit! Und die wollen getroffen, gelobt, bereut, gefeiert oder
verflucht werden...
Anhand von Methoden des biografischen Theaters werden
Geschichten über (Lebens-)Entscheidungen mit und von den
Teilnehmenden gesammelt und szenisch verarbeitet. Grundlagen
des Theaterspielens und die gemeinsame Theaterarbeit stehen
im Fokus.

W13



Sie entscheiden sich für einen der angebotenen

Workshops und entfalten in diesem Ihre Kreativität

im Laufe der Ferienwoche.

Vorerfahrung in den Werktechniken ist nicht nötig,
doch auch Fortgeschrittene sind gut aufgehoben: die
Workshopleiter richten sich didaktisch auf Kenntnis und
Möglichkeit der Einzelnen in der Gruppe ein.

Bei allen Workshops für Kinder ist die Betreuungszeit auf
9:00 bis 12:45 Uhr begrenzt. Nach den Workshops liegt
die Aufsichtspflicht bei den begleitenden Erziehungsbe-
rechtigten.

Die Materialien (z.B. Steine) stehen im Workshop zur
Verfügung. Eigene Utensilien und Werkstoffe können
mitgebracht werden. Anfallende Materialkosten bzw. das
Ausleihen von Werkzeug werden je nach Werkstoff und
individuellem Verbrauch abgerechnet. Sie erhalten im
Vorfeld Details bzw. eine Mitbringliste für Ihren gebuch-
ten Workshop.

Bitte melden Sie sich frühzeitig an!
Die Workshops, die bis 1. Juli mindestens sechs Anmel-
dungen haben, finden sicher statt.

Allgemeines zu den Workshops



Programmgebühr (inkl. Workshop):
Erwachsene 210,00 ¤
Studierende/Schüler/Azubis 150,00 ¤
Jugendliche 14 – 18 Jahre 150,00 ¤
Kinder 3 - 1 Jahre3 110,00 ¤

Vollpension mit Einzelzimmer / Dusche & WC:
Erwachsene 437,40 ¤
Studierende/Schüler/Azubis 360,90 ¤
Jugendliche 14 – 18 Jahre 258,70 ¤

Vollpension mit Doppelzimmer / Dusche & WC:
Erwachsene 363,00 ¤
Studierende/Schüler/Azubis 295,30 ¤
Jugendliche 14 - 18 Jahre 214,90 ¤
Kinder 3 - 14 Jahre 129,70 ¤

Verpflegung ohne Übernachtung & Frühstück:
Erwachsene 168,70 ¤
Studierende /Schüler/Azubis 129,90 ¤
Jugendliche 14 – 18 Jahre 98,50 ¤
Kinder bis 13 Jahre 60,70 ¤

Das dritte Kind jeder Familie kann ankostenlos
der Ferienwoche kreativ teilnehmen.

Ermäßigung für Menschen mit Behinderung auf
Anfrage möglich.

Bitte beachten Sie unsere Geschäftsbedingungen unter
www.ev-akademie-boll.de/agb.html.

Früh buche :n lohnt sich
Wer sich vor dem 1. Mai anmeldet, erhält bei der Ankunft ein
Überraschungsgeschenk.

Preise und Anmeldung



Tagungsort:
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Tel: 07164 79- 010
Fax: 07164 79-440
www.ev-akademie-boll.de

Tagungsleitung:
Sigrid Schöttle, Studienleiterin
sigrid.schoettle@ev-akademie-boll.de
Tel:  07164 79-417
Fax:  07164 79-5417

Anmeldung:
Marion Heller, Tagungssekretärin
marion.heller@ev-akademie-boll.de
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Tel: 07164 79-229
Fax:  07164 79-5229

Tagungsnummer: 33 0 11 5

Bitte melden Sie sich im eigenen Interesse frühzeitig an.
Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet über die
Belegung der Workshops und der Zimmer.



Anreise

Impressum

Herausgeber: Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11, 73087 Bad Boll

Redaktion: Sigrid Schöttle
Titelbild: © Fotolia, paylessimages
Fotos: Teilnehmende früherer Ferienwochen
Layout: Evelyn Wieser, Pulswerk / Druckerei Frey

www.pulswerk.net
Druck: www.druckerei-frey.de

mit dem Pkw
über die Autobahn A8 Stuttgart-München, Ausfahrt Aichel-
berg, Weiterfahrt Richtung Göppingen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca. 300 m zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen. Ab ZOB (100 m links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad Boll, Haltestelle Ev. Akademie /
Reha-Klinik, Dauer ca. 20 Minuten.
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Ferienwoche kreativ: Vielfalt ist bunt!
2 8 5 1 5. bis . August 201 - Tagungsnummer 33 0 1

Anmeldung
Anrede Frau Herr

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Anreisetag Abreisetag

Workshop-Nummer alternative Workshop-Nummer
EZ mit Du / WC DZ mit Du / WC Tagesgast

Weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer:

Name, Vorname Geburtsdatum

Workshop-Nummer alternative Workshop-Nummer
EZ mit Du / WC DZ mit Du / WC Tagesgast

Name, Vorname Geburtsdatum

Workshop-Nummer alternative Workshop-Nummer
EZ mit Du / WC DZ mit Du / WC Tagesgast

Name, Vorname Geburtsdatum

Workshop-Nummer alternative Workshop-Nummer
EZ mit Du / WC DZ mit Du / WC Tagesgast

Ich bin einverstanden, dass während der Ferienwoche von mir ge-
machte Fotos in Print- und Onlinemedien veröffentlicht werden.

Datum, Unterschrift
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